
�

Mitteilungsblatt der Gemeinde Russikon

Februar 2009	 Nr. 381

Zu Gast in der alten Turnhalle Sunneberg, Russikon

das mobile Planetarium
Dienstag, 3. Februar 2009, 18.30 und 20.00 Uhr



�

Aus dem Inhalt
Der Gemeinderat berichtet   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  3

Neuwahlen im Jugendgemeinderat   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   3

Hundehaltung   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   4

Neu: Zwei SBB-Tages­karten  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  4

Energie-News – Tipps für eine Strom sparende Textilpflege (2. Teil)  .   .   .   .   .   .   .  4

Zeitreise mit dem mobilen Planetarium   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   5

Die Arbeitsgruppe «Tagesstrukturen» stellt sich vor  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  7

Elternbildung Region Ost – Veranstaltungsprogramm 2009   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   7

Bibliothek Russikon   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  8

Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  9

Die Ecke des Seniorenvereins Russikon   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 10

Katholische Pfarrei Pfäffikon  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   11

Gewerbe Russikon – Shiatsu – die Kunst des Berührens   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 12

Spitex – Vorankündigung   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   13

Wer war sie, die erste Schweizerin, die in Zürich als Ärztin praktizierte?  .   .   .   .   13

Wandern am Sihlsee und zur Zürcher Kantonsmitte   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 15

Jungschützenkurs 2009   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 16

Samariterverein Pfäffikon und Umgebung – Rückblick und Ausblick  .   .   .   .   .   .   17

Anlässe	   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   18

Gratulationen  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   18

Wichtige Informationen   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   19

Zu Gast in der alten 
Turnhalle Sunneberg, 
Russikon 

das mobile  
Planetarium
Dienstag, 3. Februar 
2009 um 18.30 und 
20.00 Uhr.
Siehe Seite 5



�

Der Gemeinderat berichtet

ms. Die Gemeinde Russikon ist Mitglied im 
Zweckverband Spital Uster. Sämtliche Statuten 
der Zweckverbände, so auch die des Spitals 
Uster, müssen aufgrund der neuen Kantonsver­
fassung angepasst werden. Der Gemeinderat hat 
die revidierten Statuten zuhanden der Gemeinde­
versammlung verabschiedet.

Die Politischen Gemeinden Dietlikon, Dübendorf, 
Egg, Fällanden, Fehraltorf, Greifensee, Hittnau, 
Maur, Mönchaltorf, Pfäffikon, Russikon, Schwerzen-
bach, Uster, Volketswil, Wallisellen, Wangen-Brütti-
sellen und Wildberg bilden den Zweckverband Spital 
Uster. Der Zweck des Verbandes besteht bisher im 
Betrieb des Spitals Uster als Schwerpunktspital, unter 
Berücksichtigung der regionalen und überregionalen 
gesundheitspolitischen Entwicklung, sowie im Be-
trieb des Krankenheimes im Rotacher in Dietlikon.

Am Spital Uster sind alle 17 Gemeinden des Zweck-
verbandes beteiligt. Das Krankenheim im Rotacher 
in Dietlikon wird hingegen lediglich von acht Ge-
meinden beansprucht. Die Gemeinde Russikon ist 
an diesem Krankenheim nicht beteiligt. Die Führung 
beider Betriebe unter gleicher Trägerschaft hat sich 
in den letzten Jahren nicht bewährt.

Das Spital Uster und das Krankenheim im Rotacher 
in Dietlikon sollen entflechtet werden. Die Statuten 
des Zweckverbandes Spital Uster sind deshalb zu 
revidieren und allein auf das Spital Uster auszurich-
ten, beziehungsweise von allen Bestimmungen zu 
befreien, die das Krankenheim im Rotacher in Dietli-
kon betreffen. Zudem sind den Stimmberechtigten 
im Sinne der neuen Kantonsverfassung im gesamten 
Verbandsgebiet das Initiativrecht und das Referen-
dumsrecht in verstärktem Ausmass einzuräumen. 
Den Stimmberechtigten werden die revidierten 
Zweckverbandstatuten an der Gemeindeversamm-
lung vom 15. Juni 2009 zur Genehmigung unterbrei-
tet. 

Bis Ende 2009 müssen sämtliche Zweckverbände ihre 
Statuten der neuen Kantonsverfassung anpassen. Es 
folgen dieses Jahr somit noch weitere Statutenände-
rungen.

Ersatzwahl in der Sozialbehörde
Infolge Wegzugs aus Russikon ist Roman Widmer, 
FDP, aus der Sozialbehörde ausgetreten. Der Ge-
meinderat hat die Ersatzwahl für den Rest der Amts-
dauer 2006/2010 angeordnet. Sofern eine Urnenwahl 
erforderlich ist, findet diese am Sonntag, 17. Mai 

Statutenrevision beim Zweckverband  
Spital Uster

2009, statt. Ansonsten gelten die Bestimmungen für 
die stille Wahl.

Zudem hat der Gemeinderat…
die Gemeindeversammlung vom 6. April 2009 ab-
gesagt, da keine dringenden Geschäfte vorliegen;
die Abrechnung des Wärmeverbundes Steinbüel 
im Betrage von 14'750.85 Franken für den Ersatz 
sämtlicher Relais und den Einbau von Sicherungen 
beim Signalkabel für die Sommer-Winterumschal-
tung genehmigt;
die Bauabrechnung im Betrage von 61'830.45 Fran-
ken (Anteil der Gemeinde Russikon) für die Sanie-
rung der Abwasserleitung des Abwasserverbandes 
Bläsimühle genehmigt;
die Kündigung des langjährigen Bausekretärs 
Thomas Gerber per 31. März 2009 zur Kenntnis 
genommen und die Stelle zur Wiederbesetzung 
ausgeschrieben;
für die vom Gemeindeverein Russikon organisierte 
Veranstaltung «Heinz de Specht» vom 16. Mai 2009 
eine Defizitgarantie von 1'650 Franken geleistet;
für die öffentliche Vorführung des Planetariums 
Zürich vom Dienstag, 3. Februar 2009, in der alten 
Turnhalle Primarschulanlage Sunneberg, Russikon, 
das Patronat übernommen;
die Richt- und Spezialstundenlöhne per 1. Januar 
2009 der Teuerung angepasst. Der Gemeindestun-
denlohn beträgt neu 28 Franken.

–

–

–

–

–

–

–

Neuwahlen im Jugendgemeinderat
Der Jugendgemeinderat ist sehr erfreut, die 
Kandidatenliste für die Neuwahlen präsentieren 
zu können. Es haben sich folgende Jugendliche 
zur Wahl aufstellen lassen:

Comuzzo Melina, geb. 12.02.1995, Madetswil
Hartmann Samuel, geb. 24.04.1996, Russikon
Hug Martina, geb. 27.01.1995, Russikon
Jäggi Anouk, geb. 05.09.1994, Russikon
Kuhn Fabiola, geb. 27.09.1996, Madetswil
Kuhn Gregor, geb. 17.02.1995, Madetswil
Maute Nina, geb. 23.03.1995, Rumlikon

 
Die stimmberechtigten Jugendlichen, alle Mäd-
chen und Jungs der Jahrgänge 1992 – 1996, haben 
wir in den vergangenen Tagen mit separater Post 
angeschrieben. Die Wahlzettel sind bis Freitag, 
20. Februar 2009, dem Jugendgemeinderat, Kirch-
gasse 4, 8332 Russikon, einzureichen. 

Ihr Jugendgemeinderat Russikon

–
–
–
–
–
–
–
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Neu: Zwei SBB-
Tageskarten
Seit 1. Januar 2009 bietet die Gemeinde Russikon 
täglich zwei SBB-Tageskarten an. Die Billette «Ta-
geskarten Gemeinde», 2. Klasse, haben den Gel-
tungsbereich wie ein Generalabonnement und 
kosten nur 35 Franken pro Stück.

Die Tageskarte Gemeinde wird in Form von ein-
zelnen, für jeden Gültigkeitstag vordatierten Ta-
geskarten ausgegeben. Die einzelne Tageskarte 
ist unpersönlich und übertragbar und kann jeweils 
von einer Person benützt werden. Sie berechtigt 
am jeweiligen Geltungstag zu beliebigen Fahrten 
in der 2. Klasse auf den Stecken des öffentlichen 
Verkehrs, auf denen auch das SBB-Generalabon-
nement zu einer unbeschränkten Anzahl Fahrten 
benützt werden kann.

Die Tageskarten können via www.russikon.ch oder 
telefonisch unter 043 355 61 61 reserviert werden. 
Die Karten müssen am Schalter der Einwohner-
kontrolle abgeholt werden. Sie werden nicht ver-
schickt und nur gegen Barzahlung abgegeben.

Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt! 
Ihre Gemeindeverwaltung

Hundeverabgabung 2009
Obligatorische Hundeausbildung
Abgabepflichtig sind:

Alle Hunde über 6 Monate  
(Stichtag 1. April 2009)			   Fr. 120.–
Jeder weitere Hund über 6 Monate		  Fr. 150.–
Der erste Hund auf entlegenen Höfen	 Fr.   60.–
Jeder weitere Hund  
auf entlegenen Höfen			   Fr. 150.–

 
Hundehalterinnen und Hundehalter, welche im Jahr 
2008 einen Kurs mit ihrem Hund absolviert haben 
und die Kursbestätigung (Kopie) bis Ende März an 
die Gemeindeverwaltung, Polizeiamt schicken, erhal-
ten eine Ermässigung auf die Abgabe.

Wie im Jahr 2008 werden Sie im Laufe des Frühlings 
eine Rechnung für die Begleichung der Abgaben 
erhalten.

Ab dem 1. September 2008 ist das neue Hundege-
setz in Kraft. Das Gesetz schreibt eine Ausbildung für 
alle künftigen Hundehalterinnen und Hundehalter 
vor. Wenn Sie also einen Hund nach dem 1. Septem-

–

–
–
–

Hundehaltung
ber 2008 neu erworben haben 
oder einen erwerben wollen, un-
terstehen Sie diesem Gesetz. Die 
Ausbildung beinhaltet einen theo-
retischen und einen praktischen 
Teil und muss grundsätzlich vor 
dem Kauf erfolgen. Während einer 
Übergangsfrist sind Ausnahmen 
möglich. Die Ausbildung kann nur 
bei einer anerkannten Hundeschu-
le absolviert werden. 

Weitere Angaben sind bei www.tiererichtighalten.ch 
oder www.gooddog.ch erhältlich. Bitte informieren 
Sie sich genau bevor Sie einen neuen Hund kaufen.

Energie 
N E W S
Tipps für eine Strom sparende 
Textilpflege (2. Teil)
Die grossen Waschmittelhersteller haben neustens 
Produkte auf den Markt gebracht, die sogar schon 
mit 20 Grad warmem Wasser – also praktisch kalt 
– saubere Wäsche versprechen.

Waschmaschinenhersteller im Rückstand!
Leider kann die Temperatur der heutigen Wasch-
maschinen auf höchstens 30 Grad herunterge-
schaltet werden. Die Hersteller der Waschmittel 
raten aber davon ab, für Buntwäsche Leitungswas-
ser zu verwenden, da es im Sommer nur etwa 15 
Grad und im Winter nur rund 8 Grad warm ist.

Folgende Vollwaschmittel und Buntwaschmittel 
werden von den Herstellern ausdrücklich für eine 
Temperatur ab 20 Grad empfohlen:

Ariel Klassik (Coop und Detailhandel)
Ariel Color & Style (Coop und Detailhandel)
Extraclassic (Coop)
Extracolor (Coop) 
Extracolor Sensitive (Coop)
Persil Universal (Coop und Detailhandel)
Persil Color (Coop und Detailhandel)
Persil Sensitiv (Coop und Detailhandel)
Total Cool Active (Migros)
Total Cool Active Color & Form (Migros) 

Weitere Tipps zur Strom sparenden Textilpflege 
im nächsten «äxgüsi».

Gut zu wissen
Ihre Energiekommission Russikon

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–



�

Planetarium Zürich und Gemeinde Russikon

Planetarium Zürich in Zusammen­
arbeit mit der Gemeinde Russikon
Dienstag, 3. Februar 2009, alte Turnhalle Primar­
schulanlage Sunneberg, Schulweg 5, Russikon

18.30 Uhr: Reise durch das Sonnensystem
20.00 Uhr: Mission Saturn!

Der Wunsch, noch mehr über die Geheimnisse des 
Universums zu erfahren, ist seit Menschengedenken 
ungemein gross. Die Raumfahrt hat mit umtriebigem 
Forschergeist neuste Erkenntnisse aus dem Weltall 
gebracht. Ein Planetarium kommt diesem Entde-
ckungsdrang entgegen, indem es die Bewegungen 
der Gestirne im Zeitraffer simulieren kann. Zeitsprün-
ge von vielen hundert Jahren können in Sekunden-
schnelle simuliert werden. Das Planetarium Zürich 
nimmt den Zuschauer auf eine Reise durch das Son-
nensystem mit, landet auf anderen Planeten und 
kann den Himmel darstellen, wie er sich von dort aus 
zeigt.

–
–

Zeitreise mit dem mobilen Planetarium
Wie alle anderen Planetarien will auch das Planeta
rium Zürich bei der Bevölkerung das Interesse am 
gestirnten Himmel wecken. Aber nicht trockene 
Wissenschaft wird vermittelt, die Vorführungen pa-
cken durch rasende Weltraumflüge quer durch das 
Sonnensystem, atemberaubende Lichtstimmungen 
und den immer live gehaltenen, allgemeinverständ-
lichen Kommentar. 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Russikon fin-
den in der alten Turnhalle der Primarschulanlage 
Sunneberg folgende zwei öffentliche Vorführungen 
des Planetariums Zürich statt:

Reise durch das Sonnensystem (18.30 Uhr)
Eine Weltraumfahrt selber erleben

Wir starten am Rande des Sonnensystems, wo Pluto 
mit seinem Trabanten Charon in eisiger Kälte seine 
Bahn um die Sonne zieht, die von hier aus nur noch 
als gleissender Punkt erscheint. Nach dem Vorbeiflug 
an den blau-grünen Riesen Neptun und Uranus 
begegnen wir bei Saturn der Raumsonde Cassini-
Hyugens. Im Planetarium zeigen wir die neusten Bil-
der des atemberaubend schönen Ringsystems. Von 
da reisen wir weiter Richtung Sonne, statten dem 
«Planetenkönig» Jupiter einen Besuch ab, manövrie-
ren geschickt durch den gefährlichen Planetoiden-
gürtel und setzen zur Landung auf dem roten Pla-
neten Mars an. Wir erholen uns am Rand der Erd-
bahn und beobachten unseren Heimatplaneten auf 
seinem Weg um die Sonne, bevor es weiter geht mit 
Kurs auf Venus und Merkur.

Mission Saturn! (20.00 Uhr)
Sonderprogramm zur Saturnmission Cassini-Huygens

Nach über siebenjähriger Reise quer durch das Son-
nensystem ist im Juli 2004 die Raumsonde Cassini 
bei Saturn angekommen. Ihre hochauflösenden 
Kameras lassen den Ringplaneten in einem völlig 
neuen Licht erscheinen. Mit an Bord war die Tochter-
sonde Huygens, die im Januar 2005 auf dem ge-
heimnisvollen Mond Titan landete, dessen Atmo-
sphäre der unserer «Ur-Erde» gleicht – finden sich 
dort vielleicht Hinweise auf die Entstehung des 
Lebens? Nach Abschluss der ersten Missionsphase 
im Jahre 2008 veröffentlichte die ESA neue wissen-
schaftliche Ergebnisse und aktuelle Bilder von Saturn 
und seinen Monden in erstklassiger Qualität.

Eintritte
				    1 Vorf.		  2 Vorf.

Erwachsene	 Fr.	 15.–	 Fr.	 27.–
AHV/Legi 	 Fr.	 12.–	 Fr.	 22.–
Kinder bis 16 Jahre	 Fr.	 8.–	 Fr.	 14.–

–
–
–



Inserieren 
leicht 

gemacht – 
Ihre Daten 
senden an  

info@stoz.ch 
und schon 
sind Sie  
dabei.

Sailer Druck Technikumstr. 12–14
8402 Winterthur
Tel. 052 269 02 30
Fax 052 269 02 31

Die Adresse für Drucksachen, 
die immer gut ankommen!

www.sailerdruck.ch
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Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 3. De-
zember 2008 die Arbeitsgruppe «Tagesstrukturen» 
gebildet. Vorsitzender der Arbeitsgruppe «Tages-
strukturen» ist der Gemeinderat und Schulpräsident 
Heinz Burgener. Die weiteren Mitglieder sind Simon 
Mink, Schulbehörde, Margrit Berlinger, Sozialvorstän-
din, Tamara Bretscher, Sozialsekretärin und als exter-
ne Fachperson Bettina Jäckle, Pfäffikon.

Die Arbeitsgruppe hat den Auftrag erhalten, den 
Bedarf an Tagesstrukturen für Vorschul- und Schul-
kinder zu evaluieren. Sofern in der Gemeinde Russi-
kon ein Bedarf vorhanden ist, hat die Arbeitsgruppe 

Die Arbeitsgruppe «Tagesstrukturen» 
stellt sich vor

den gesetzlichen Vorschriften entsprechend geeig-
nete Lösungen auszuarbeiten und diese dem Ge-
meinderat vorzulegen.

Die Arbeitsgruppe hat ihre Arbeit noch im Dezem-
ber 2008 aufgenommen. In der Zwischenzeit wurde 
bereits ein Fragebogen für die Bedarfsabklärung 
ausgearbeitet. Bei Eltern von schulpflichtigen Kin-
dern wird der Fragebogen über die Lehrerschaft 
dem ältesten Schulkind abgegeben. Die Eltern von 
Vorschulkindern werden direkt angeschrieben. Vie-
len Dank an alle Eltern, welche sich an der Bedarfs
abklärung beteiligen.

Arbeitsgruppe «Tagesstrukturen»

Elternbildung Region Ost

Veranstaltungsprogramm 2009
Immer öfter ist das Thema Erziehungsverantwortung 
im Visier der Medien. Das Bewusstsein in der Öffent-
lichkeit wächst, dass auch in der Elternschaft – wie in 
jedem anderen Arbeitsfeld – Weiterbildung wichtig 
ist. Das Begleiten der Kinder auf ihrem Entwicklungs-
weg ist beglückend und spannend – und ganz schön 
herausfordernd. Kennen Sie eine ähnlich anspruchs-
volle Aufgabe, die ohne Aus- und Weiterbildung 
auskommt? Noch ist bei Eltern rar, was im Berufsall-
tag selbstverständlich. Darum möchten wir Sie dazu 
ermuntern, die Bereicherung einer Weiterbildung für 
den Familienalltag zu nutzen. 

Unser halbjährlich erscheinendes Veranstaltungspro-
gramm der Elternbildung Region Ost enthält Impulse 
und Weiterbildungen für Eltern von kleinen und 
grossen Kindern zu Entwicklung, Erziehung, Gesund-
heit, Partnerschaft, Familienbudget und anderem 
mehr. 

Wir freuen uns, wenn Sie ein Angebot finden, das 
Sie im Familienalltag begleitet und unterstützt.

Weiter finden Sie im Veranstaltungsprogramm Hin-
weise zur erfolgreichen Kampagne «Stark durch Er-
ziehung», die mit acht Kernaussagen aufzeigt, was 

Erziehung alles sein kann. Veran-
staltungen, die vor allem Erzieh
ungs­fertigkeiten vermitteln, sind 
mit einem entsprechenden Logo 
markiert. 

Das Programm ist kostenlos bei  
der Elternbildung Region Ost unter 
eb@ajb-ost.zh.ch oder Telefon 043 
477 37 00 zu beziehen, zudem liegt 
das Veranstaltungsprogramme bei 
der Gemeindeverwaltung Russikon 
auf.
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Aktuell im Januar
Kino-Filme auf DVD

Federica de Cesco (Biografisches)
Camp Rock (Musikfilm)
Prinz Kaspian von Narnia (Fantasy)
Die Geschwister Savage (Drama, Familie)
Die Insel der Abenteuer (Jugendfilm, Abenteuer)
Ein einziger Augenblick (Drama) 
Heimatklänge (Schweizer Film, Musik)
Interview (Gesellschaft)
Iron Man (Krimi, Action, Science Fiction) 
Khadak (Fremdes Land, Mongolei)
La Traviata (Oper im Zürcher Hauptbahnhof)
Marmorera (Mystery-Thriller, Schweiz)
Nanny Diaries (Komödie)
Sehnsucht & Erinnerung (Drama, Liebe)
Shine a Light (Musikfilm, Rolling Stones)
The Band’s Visit (Gesellschaft, Israel, Musik)
The Dark Knight (Krimi, Action, Science Fiction)
Outsourced (Liebe, Indien)
Versprich es mir! (Komödie)
XXY (Gesellschaft, Sexualität, Drama)
Young@Heart (Gesellschaft, Alter, Musik)

Romane Erwachsene
Baumann, Eric: Einen Sommer noch  
(Biografisches, Krankheit, Schweizer Autor)
Clézio, Jean-Marie Gustave Le: Der Afrikaner  
(Biografisches, Afrika)
Graf, Roger: Der Mann am Gartenzaun (Krimi)
Hansen Erik Fosnes: Das Löwenmädchen  
(Aussenseiter, Norwegen)
Larsson, Stieg: Vergebung (Krimi, Schweden)
Obert, Michael: Die Ränder der Welt (Reisen)
Pilcher, Rosamunde: September (Liebe)
Ruis Zafòn, Carlos: Das Spiel des Engels  
(Spanien, Freundschaft)
Wermuth, Verena: Der geliehene Engel  
(Down-Syndrom, Schweizer Autorin)
Widmer, Marina: Zwischen Birchermüesli und  
Lebensphilosophie (Biografisches)
Wood, Barbara: Das Perlenmädchen  
(Schicksal, Frau, Mittelamerika)

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

–

–

–
–

–
–
–
–

–

–

–

Spielabend für Erwachsene
Nächste Daten:  
Donnerstag, 26. Februar 
und 26. März 2009 
um 20.00 Uhr in der 
Bibliothek.
Anmeldung erwünscht unter 044 954 04 61 oder 
bibliothek.russikon@sunrise.ch

Zeitschriften
Neu im Angebot: 

Bravo Girl: Mode, Kosmetik, Freizeit, Lifestyle
Bravo Sport: für sportbegeisterte Jugendliche 
In Style: Fashion, Stars, Beauty, Lifestyle
Natur + Kosmos: faszinierende Natur
National Geographic World: das zweisprachige 
Wissensmagazin für Kinder

Ausserdem in unserem Bestand:
Abenteuer und Reisen: Reisemagazin
Annabelle: Schweizer Frauenzeitschrift
Brigitte Woman: für Frauen über 40
Chip: das Computer-Magazin
Freude am Garten: Schweizer Magazin
Ideales Heim: Schweizer Wohnmagazin
Kochen: mit Annemarie Wildeisen
Mein schöner Garten: Gartenzeitschrift
Mountain Bike: Trendmagazin für Bike-Fans
Raum und Wohnen: Architektur & Wohnen 
Saisonküche: Kochmagazin
Schöner Wohnen: Wohnmagazin
Spotlight: Magazin in Englisch
Young Woman’s Magazin: für Teenager
Wir Eltern: Familienmagazin für die Schweiz

Alle Neuheiten auf einen Blick...
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken.

–
–
–
–
–

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

Bauwerke & Monumente
Plakatausstellung zur gleichnami
gen Vortragsreihe der 3. Sek. A 
Klasse von Werner Tüscher. 

Die Schülerinnen und Schüler  
laden alle Interessierten ein zur 
Vernissage am Samstag, 31. Januar 2009 von 

10.00 – 12.00 Uhr.  
Die Ausstellung kann 
bis am 7. März 2009 in 
der Bibliothek besich
tigt werden.

Öffnungszeiten:
Mo	 15.00–18.00 Uhr 
Di		 15.00–20.00 Uhr 
Mi	 15.00–18.00 Uhr 
Do	 10.00–12.00 Uhr 
		  15.00–18.00 Uhr 
Fr		 18.00–20.00 Uhr 
Sa		 10.00–12.00 Uhr

In den Schulferien:
Di		 15.00–20.00 Uhr 
Fr		 18.00–20.00 Uhr
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Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde

Veranstaltungskalender
Gottesdienste
1. Februar, 09.30 Uhr
Kolibri-Gottesdienst, Chilekafi

8. Februar, 09.30 Uhr
Gottesdienst

15. Februar, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Vertreter

22. Februar, 20.00 Uhr
Abendgottesdienst

1. März, 09.30 Uhr
Kolibri-Gottesdienst zu Beginn der Fastenzeit

Jugendgottesdienste
4. Februar, 18.00 Uhr

25. Februar, 18.00 Uhr

6. März, 20.00 Uhr, Weltgebetstag

Weltgebetstag
Feitag, 6. März, 20.00 Uhr in der Kirche

Für unsere Senioren
Besinnung im Altersheim
4. Februar, 09.30 Uhr in der Cafeteria

Mittagessen für Senioren
4. Februar, 12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Altersstubete
5. Februar, 14.00 Uhr in der Krone

Für unsere Jungen
Memory
29. Januar, 5. und 26. Februar, 12.00 Uhr im KGH

Singe und schtuune
5. und 26. Februar, 16.15 Uhr im Kirchgemeindehaus 

Weitere Angebote
Tanz als Gebet
1. Februar, 20.00 Uhr in der Kirche

Momente der Stille
10. und 24. Februar, 9.30 Uhr in der Kirche

GEH-meinsam
23. Februar, 18.00 Uhr Besammlung im KGH

Kurs Christ-Sein
4. und 25. Februar, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Gospelchor-Proben
3. und 24. Februar, 19.45 Uhr in der Kirche

Singe und schtuune
am Dunschtig, 5. und 26. Februar 2009 vo 
16.15 bis 17.00 Uhr im Chilegmeindhuus

Schnee und Ys, Schnee und 
Ys, alles glitzeret silberwyss
Im Februar feiern wir mit vielen lustigen 
Kinderliedern und mit einer Bilderbuch-
geschichte den Winter. Am Morgen 
starten wir mit dem Lied «Dä Tag isch 
din Tag» und den Abend begrüssen wir 
mit «S’isch jetz wieder Abig worde» aus «Liebe Gott, 
du ghörsch mis Lied», dazwischen singen wir alt ver-
traute Lieder wie «D’Flöckli tanzed juppelihee» und 
«Jetz nämed d’Schlitte füre». Auch die Lieder vom 
Arbeiten dürfen natürlich nicht fehlen: «De Peter 
schafft mit eim Hammer» und «So zeiged öi Füessli».

Eingeladen sind Eltern und Grosseltern mit ihren 
kleinen Kindern. Die Kleinsten können zwar noch 
nicht mitsingen, aber ihre leuchtenden Augen zei-
gen, dass sie staunend geniessen. Wenn sie etwas 
älter sind, begleiten sie unser Singen gerne mit einer 
Rassel. Später singen sie irgendwann zu Hause eines 
der gehörten Lieder.

Wir freuen uns über Gäste und neue Kinder. Sie kön-
nen frei wählen, ob Sie nur gelegentlich oder eher 
regelmässig kommen wollen. Wenn Sie sich genauer 
informieren möchten, telefonieren Sie mit Ursula 
Wyss-Wettstein 044 954 07 68 oder senden ein Mail 
an wysswilhof@bluewin.ch.

Februarstubeten
Donnerstag, 5. Februar, 14.00 Uhr im Kronensaal

Heiteres und Rätselhaftes in der Fasnachtszeit… 
…und zum Abschluss etwas Süsses
Ab 13.30 Uhr erwartet Sie unsere Bibliothekarin.

Eine Anmeldung für die 
Stubeten ist nur nötig, 
wenn Sie den Auto-
dienst benutzen möch-
ten, Telefon 044 954 07 
05.



Die Ecke des Senioren­
vereins Russikon
Februar-Lotto
Das Februar-Lotto findet am
Donnerstag, 19. Februar, 14.00 Uhr im Sääli des 
Landgasthofes Krone
statt. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen

Jassen im Februar 2009
Donnerstag, 12.2., 14.00 Uhr im Restaurant Metzg
Donnerstag, 26.2., 14.00 Uhr im Landgasthof Krone

Voranzeige:
Die Generalversamm-
lung 2009 findet am 
Freitag, den 6. März, 
um 14.00 Uhr im Sääli 
des Landgasthofes 
Krone statt. Eine 
schriftliche Einladung 
erfolgt später.

Der Vorstand

–
–

Inserieren leicht gemacht – Ihre 
Daten senden an info@stoz.ch 

und schon sind Sie in der 
nächsten Ausgabe mit dabei.
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Leben in Wort und Tat
Grundlage unseres christlichen Glaubens ist die 
Bibel, welche uns im Alten und Neuen Testament 
viel vom Suchen und Hoffen der Menschen erzählt. 
Heutzutage erinnern wir uns dieser Geschichte und 
verstehen sie zugleich als Auftrag. Die Fastenzeit, 
die mit dem Aschermittwoch am 25. Februar 2009 
beginnt, bietet u.a. zwei Möglichkeiten, dieser Spur 
nachzugehen: 

Wenn Sie das katholische Hilfswerk Fastenopfer 
unterstützen, dann zeigen Sie Solidarität mit der 
indigenen Bevölkerung Brasiliens, schützen Sie den 
Amazonas und bekämpfen die Armut in dieser  
Region. Unsere Pfarrei engagiert sich in diesem Jahr 
für Südamerika. Beim Bibliodrama-Spieltag am 21. 
März 2009 erleben Sie die Bibel als inspirierende 
Quelle und entdecken Neues. Sie benötigen dazu 
keine Vorkenntnisse – einzig Neugier und Spielfreu-
de sind gefragt. Daneben gibt es natürlich weitere 
Angebote wie Frauengesprächsgruppe, zä zmi, oase 
der stille, Rosenaktion und HGU-Veranstaltungen. 
Nähere Informationen sind ersichtlich im Pfarrblatt 
forum oder auf unserer Homepage. 

Ihre Seelsorgenden

Zentrumsbesuch HGU 1
Am Mittwochnachmittag, 4. Februar, besuchen die 
50 Erstklass-Untikinder das Pfarreizentrum. Sie neh-
men wahr, wie viele andere Kinder den HGU 1 be
suchen und lernen die Räumlichkeiten der Pfarrei 
kennen. Beim Rundgang durch die Kirche dürfen sie 
selber der Orgel Töne entlocken, erfahren, wofür die 
Sakristei gut ist, was dort alles aufbewahrt wird und 
dürfen auf dem Pfarreisekretariat das Taufbuch 
sehen, in dem vielleicht auch ihr Name drin steht. 
Wir wünschen den Kindern einen erlebnisreichen 
Tag. 

Sprich, damit wir uns begegnen – 
Frauengesprächsgruppe
Donnerstag, 5. Februar,  
19.00 Uhr im Pfarreizentrum
Nach spannenden Gesprächsaben
den treffen wir uns ein weiteres Mal. 
Den Abend beginnen wir wieder mit 
einer Teilete. Es ist schön, wenn jede 
Frau etwas Kleines zum Essen mitbringt. Getränke 
sind vorhanden. Wir freuen uns auf interessierte 
Frauen, um gemeinsam über Themen zu sprechen, 
die uns beschäftigen und mit denen wir im Leben 
konfrontiert sind. Alle die sich angesprochen fühlen, 
sind herzlich eingeladen!

Die Vorbereitungsgruppe

Blasiussegen und Kerzenweihe
Im Gottesdienst am 31. 
Januar um 18.00 Uhr in 
Pfäffikon und am Sonn-
tag, 1. Februar um 09.45 
Uhr wird der Blasiusse-
gen gespendet. Am 
Sonntag feiern wir das 
Fest Mariä Lichtmess. Zur Kerzenweihe können sie 
ihre Kerzen in den Gottesdienst mitbringen.

zä zmi – zäme zmittag
Freitag, 6. Februar, 12.15 Uhr
Kosten Fr. 10.–/Schul-
kinder Fr. 5.–

Eine Anmeldung ist nötig 
bis Mittwoch, 4. Februar  
an das Pfarreisekretariat,  
Telefon 043 288 70 70.

Gesucht: Zur Verstärkung unserer Hobbykochgrup-
pe suchen wir noch Personen, die Freude am Kochen 
haben, Leute verwöhnen möchten und eigene Ideen 
einbringen wollen. Wir sind ein kleines Team, das 
jeweils abwechslungsweise am 1. Freitag im Monat 
kocht. Zeitaufwand nach eigenem Ermessen. Für 
weitere Auskünfte melde dich bei Theres Ulrich, 
Telefon 044 950 54 10.

oase der stille – Fastenzeit 2009
Musik – ein Wort – Schweigen  
auf dem Weg zu Gott und zur eigenen Mitte

jeweils Mittwochs von 
9.00 bis 9.30 Uhr
in der Kapelle von 
St. Benignus

Daten
25. Februar (Ascher-
mittwoch)
4./11./18./25. März
1. April

Agenda Februar
So	 01.	 09.45	 Gottesdienst zum Fest Darstellung  
						      des Herrn, Kerzenweihe
Mi	 04.	 14.00	 Zentrumsbesuch HGU
Do	 05.	 19.00 	 Frauengesprächsgruppe
Mi	 25.	 09.00	 oase der stille, jeden Mittwoch in  
						      der Fastenzeit 
			   19.00	 Gottesdienst zum Aschermittwoch,  
						      Austeilung der geweihten Asche
			   20.00	 Taufelternabend
Sa		 28.	 18.00	 Gottesdienst in der ref. Kirche

–
–

–

–
–

–

–
–
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Seit November des vergangenen Jahres führt die 
54-jährige Roswitha Brey eine Praxis für Shiatsu- 
und Bachblüten-Beratung an der Bruderbüelstras­
se 23b in Russikon. In diesem Beitrag erfahren 
Sie mehr über Shiatsu, dessen Wurzeln in der tra­
ditionellen chinesischen Medizin liegen.

Was ist Shiatsu?
Der japanische Begriff «Shiatsu» heisst wörtlich über-
setzt «Finger-Druck». Es ist eine ganzheitliche 
Körperbehandlung, die auf dem uralten Wissen und 
der Lebensweisheit der traditionellen chinesischen 
Medizin basiert. Diese versteht Krankheit als Ungleich-
gewicht der Energieverteilung. Shiatsu ist wohltuende 
und einfühlsame Berührung auf den Energiebahnen 
und wird von professionell ausgebildeten Therapeu-
tInnen ausgeübt. Durch Shiatsu werden energetische 
Blockaden und Stauungen gelöst und die natürlichen 
Selbstregulierungskräfte stimuliert.

Wie wirkt Shiatsu?
Gesundheit und Wohlbefinden sind ein Zeichen für 
das harmonische Fliessen der Energie im Körper. 
Schmerzen und jede Form der Disharmonie signalisie-
ren ein Ungleichgewicht. Bleibt dieses über einen län-
geren Zeitraum bestehen, kann es zur Entwicklung von 
ernsten Krisen in Körper, Seele und Geist kommen.

Beim Shiatsu geht es darum, die Lebensenergie zu 
erspüren und zum Fliessen zu bringen. Durch harmo-
nische Bewegungen, Dehnungen, Rotationen und 
sanften Druck auf die Energiebahnen wird die Balance 
zwischen Körper, Geist und Seele wieder hergestellt.

Anwendungsbereiche von Shiatsu
Shiatsu eignet sich für Menschen aller Altersstufen 
und kann vielfältig eingesetzt werden, z.B. als Unter-
stützung bei körperlichen und/oder seelischen Belas
tungen, in Lebenskrisen, Stress-Situationen und bei 
Traumata, bei Krankheit und nach Unfall zur Unter-
stützung des Genesungsprozesses, zur allgemeinen 

Förderung des Wohlbefindens und zur Unterstüt-
zung der Selbstwahrnehmung. Mit Shiatsu werden 
die gesunden Kräfte im Menschen auf einer körper-
lichen, seelischen und geistigen Ebene angespro-
chen, unterstützt und gestärkt.

Chronische und zyklisch wiederkehrende Beschwer-
den, z.B. Rücken- und Nackenschmerzen, Kopf-
schmerzen und Migräne, vegetative Störungen wie 
Verdauungsbeschwerden und Schlafstörungen, Er-
schöpfungszustände, Konzentrationsschwierigkeiten, 
Hyperaktivität, Zyklusstörungen und Schwanger-
schaftsbeschwerden weisen auf ein energetisches 
Ungleichgewicht hin, auf das mit Shiatsu rechtzeitig 
und angemessen reagiert werden kann.

Wie wird eine Shiatsu-Behandlung durchgeführt?
Nach einem kurzen, einführenden Gespräch liegt die 
zu behandelnde Person in bequemen Kleidern auf 
einer Matte am Boden. Je nach Situation ist das 
Arbeiten auch im Sitzen oder auf einer Liege ange-
zeigt. Während sich die Klientin entspannt, wird sie 
in fliessenden Bewegungen in verschiedene Posi
tionen gebracht, damit ein optimaler Zugang zu  
den einzelnen Energiebahnen gewährleistet ist. Die 
Shiatsu-Therapeutin gleicht energetische Ungleich-
gewichte mit sanftem Druck unter Einsatz des Dau-
mens, Handballens, Ellbogens oder Knies aus. Je 
nach Befund ergibt sich ein anderer Ablauf. Die 
Behandlung dauert rund eine Stunde und verläuft 
mehrheitlich in Stille und Ruhe. Shiatsu wird so zu 
einer tiefen, vertrauensvollen Kommunikation ohne 
Worte und die Behandlung zur «berührenden Kunst». 
Durch die therapeutische Begleitung über eine 
bestimmte Periode verändern sich Energie-, Lebens- 
und Verhaltensmuster, so dass es den KlientInnen 
gelingt, ihre Gesundheit und Lebensqualität nach-
haltig und selbstverantwortlich zu verbessern.

Shiatsu-Praxis jetzt in Russikon
Ende September des vergangenen Jahres nach Russi-
kon gezogen, führt die 54-jährige Roswitha Brey ihre 
Praxis, nach 6-jähriger Tätigkeit im nahen Wildberg, 
neu in ihren Praxisräumen an der Bruderbüelstrasse 
23b. Für Fragen oder bei Interesse an einer Shiatsu-
Behandlung erreichen Sie sie unter Tel. 043 355 81 63. 
Sie freut sich darauf, Ihnen zeigen zu dürfen, wie sich 
Shiatsu anfühlt und wie sie mit Shiatsu arbeitet.

Dank Registrierung bei verschiedenen Krankenkas-
sen übernehmen viele, im Rahmen einer Zusatzversi-
cherung, einen Beitrag an die Shiatsu-Behandlungs-
kosten. Nähere Informationen erhalten Sie direkt bei 
Ihrer Krankenkasse.

Shiatsu – die Kunst des Berührens

Gewerbe Russikon
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Spitex-Verein Russikon

Vorankündigung
Am Dienstag, 7. April 2009, um 19.00 Uhr, findet 
die Generalversammlung des Spitex-Vereins Russi-
kon im Kirchgemeindehaus Russikon statt. Sie dürfen 
sich wieder auf einen interessanten Vortrag freuen. 
Weitere Informationen folgen im März.

Wenn Sie Hilfe brauchen, wählen 
Sie 044 954 30 90
Wir bieten unsere Hilfeleistungen an 7 Tagen pro 
Woche bis 22.00 Uhr abends an.

Öffnungszeiten des Spitex-Zentrums:
Gemeindekrankenpflege:
Montag – Freitag,	 16.00 – 17.00 Uhr
spitex.ru.gkp@bluewin.ch

Vermittlung hauswirtschaftlicher Dienste:
Montag – Freitag,	 08.00 – 09.00 Uhr
Rotkreuzfahrten und Mahlzeitendienst:
spitex.russikon@bluewin.ch

Während dieser Sprechstunden kann auch die 
persönliche Beratung im Spitex-Zentrum benutzt 
werden. Ausserhalb der Öffnungszeiten ist der Tele-
fonbeantworter in Betrieb, der mehrmals täglich 
abgehört wird. 

Russiker Frauenverein

Die Historikerin Verena Müller liest aus ihrem Buch:

Marie Heim-Vögtlin
Die erste Schweizer Ärztin

Dienstag, 3. Februar um 19.30 Uhr im  
Kunst-Kafi, Hintergasse 30, Weisslingen
Anschliessend gemütlicher Ausklang im Beisein der 
Autorin bei einem kleinen Imbiss.

Kosten inkl. Imbiss:
Mitglieder Frauenverein:	 Fr. 20.00
Nichtmitglieder:		  Fr. 25.00

Anmeldung bis 2. Februar:
Evelyn Wiedenmann  
Tel. 044 954 04 67 oder
Margrith Inderbitzin  
Tel. 044 954 05 05

–
–

–

–

Wer war sie, die erste Schweizerin,  
die in Zürich als Ärztin praktizierte?
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BÄCKEREI BIOLADEN BLUMEN GESCHENKE TAKE AWAY

Offen: Mo/Sa 7–13 Uhr, 
Di/Mi/Fr 7–18.30 Uhr, Do 7–17 Uhr

Hochstrasse 31–33, 8330 Pfäffikon ZH
Tel. 044 953 31 13, Fax 044 953 31 05

palmino@palme.ch, www.palme.ch

Bestellen Sie per Fax, E-Mail, 
Telefon und wir liefern Ihren 

Einkauf nach Hause!

BÄCKERE I
Abwechslungsreiches aus unserer Hausbäckerei im 

palmino! Brot und Backwaren nach alten, bewährten 
Rezepten. Täglich Spezialbrote mit Zutaten aus der 

Region. Torten und Patisserie für jeden Anlass. 
Täglich frische Salate und Sandwiches.

Telefon 044 953 31 35

B IOLADEN
Sich gesund ernähren beginnt beim Einkauf im 

palmino! Sie finden bei uns die besten regionalen 
BIO Knospe und DEMETER Produkte. Milchprodukte, 
Eier, Früchte und Gemüse, Frischprodukte wie Anti-

pasti, Sojaprodukte, Saucen, Fleisch und Charcuterie, 
Teigwaren, Reis, Mehl, Tiefkühlprodukte, Getränke 

und vieles mehr.
Telefon 044 953 31 13

BELLEF LOR
der Blumenladen der «palme» im palmino! Saison-
Frischblumen, Floristik, Blumenschalen, Blumenge-

binde, Arrangements für Anlässe, Trauerkränze usw.
Telefon 044 953 31 62

GESCHENKE
 Freude bereiten mit Geschenken aus dem palmino!

Geschenke aus Holz und anderen Materialien aus 
unserer Produktion. Geschenkkörbe nach Ihren 

Wünschen zusammengestellt.
Telefon 044 953 31 13

Samstag, 31. Januar 2009, 20.15 Uhr im REX
«HEUTE ABEND: LOLA BLAU»
Musical für eine Schauspielerin von Georg Kreisler mit 
Christine Lather, Jean Hoffmann (Piano)

Kreislers berühmtes Musical für eine Schauspielerin be-
schreibt die Reise der Künstlerin LOLA BLAU in einer 
Collage mit unverwechselbaren Kreisler Chansons, Tex-
ten, Gesprächen und zeitgenössischen Tondokumenten.

Samstag, 07. Februar 2009, 20.15 Uhr im REX 
Joachim Rittmeyer – «verlustig» 
Das neue Soloprogramm.
Dem Publikum wird eine Erwar-
tungslosigkeit unterschoben, die 
einmalig ist – genau der Boden, auf 
dem die Rittmeyersche Magerwiese 
gedeihen kann. Ein verschrobener 
Sonderling namens Brauchle ist seit 
Monaten unauffindbar und scheint 
es zu bleiben. Daran soll erinnert werden, findet Jonas 
Rütimann, der Initiant eines Reminder-Anlasses. Doch 
dieser wird schon in den Vorbereitungen vom Geist des 
Verschwundenen geprägt: Ausfälle und Engpässe zwin-
gen zu ausserordentlichen Massnahmen und Leistungen. 
Dabei werden Alltagserfahrungen aufgeschlüsselt und 
verwandelt, dass es eine Art hat.

Sonntag, 08. Februar 2009, 11.00 Uhr im REX 
Theater röböbs 
...wenn ich ein König wär...
Ein witzig spritziges Spiel um 
Freundschaft und den Umgang 
mit Macht: Frau Gugglers Strick-
nadeln sind gefährlich und das 
Nasenbohren von Herrn Horst 
gibt Bauchschmerzen – heisst 
es. So haben beide ihre Eigenheiten und sind trotzdem 
Freunde. Alles ist wie immer. Ein Tag gleicht dem an-
dern. Zunächst! Bis eines Tages unerwartet ein Paket 
eintrifft. Für wen ist es? Was könnte drin sein? Sie lassen 
den Fantasien ihren Lauf bis das Paket geöffnet wird. 
Der Inhalt ist überraschend königlich und verändert 
schlagartig das Leben von Frau Guggler und Herrn 
Horst. Beide beginnen zu regieren und zu befehlen. Je-
der möchte mächtiger sein als der andere. Es entwickelt 
sich ein Machtkampf. Kann es doch nur einen König 
geben? Oder wird die Freundschaft letzten Endes sie-
gen? Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Erwachsenen.

Infos, Preise und Reservationen für alle Vorstellungen:  
www.kinorex.ch oder in der Buchhandlung Helen Keller, 
8330 Pfäffikon Tel. 044 951 25 02
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Senioren Wandergruppen Russikon

Wandern am Sihlsee und zur  
Zürcher Kantonsmitte
PLUS-Wanderung am Mittwoch, 11. Februar 
(Verschiebedatum: Dienstag, 17. Februar)

Einsiedeln – das Klosterdorf ... 

... bildet Anfang und Ende unserer zweiten Winter-
wanderung. Nach Halbzeit steht in Ebenau das Mit-
tagessen bereit. Zurück in Einsiedeln bleibt – je nach 
Zeit – die Möglichkeit für einen Besuch in der Klos
terkirche oder in einer der vielen Gaststätten.

Wanderzeit
ca. 3 Stunden (Höhendifferenz ca. 200 m)

Ausrüstung
Wanderstöcke, wenn vorhanden

Hinfahrt:
Russikon Post ab	 09.13 Uhr
Einsiedeln an		  10.43 Uhr

Rückfahrt:
Einsiedeln ab		  17.13 Uhr
Russikon Post an	 18.36 Uhr

Kosten
Fr. 18.–	 mit Halbtax
Fr. 18.–	 Mittagessen (bestellt)
Fr.   5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft über die Durchführung erteilt am Dienstag 
ab 18.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08,  
044 954 03 31.

Achtung: keine Anmeldungen mit B-Post!

Anmeldung PLUS bis Montag, 9. Februar an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon 
n Mi, 11.2.09		  n Di, 17.2.09

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

mini-Wanderung am Donnerstag, 19. Februar 
(kein Verschiebedatum) 

Kennen Sie die Mitte unseres Kantons?
Wir führen Sie ins Herz des Kantons Zürich!

Eine gemütliche Wande-
rung durch Wald und 
Feld ohne grosse Stei-
gungen führt uns in ca. 2 
Stunden von Bisikon 
nach Wangen – vorbei 
am «Baum» – der geo-
grafischen Mitte des 
Kantons Zürich. Nach 
dem Zvieri in Wangen 
fahren wir via Stettbach 
wieder nach Russikon.

Hinfahrt:
Russikon Post ab	 12.43 Uhr
Bisikon an			   13.27 Uhr

Rückfahrt:
Wangen ab		  16.36 Uhr
Russikon Post an	 17.36 Uhr

Kosten
Fr. 5.–	 mit Halbtax
Fr. 3.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft über die Durchführung erteilt am Wander-
tag ab 07.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08, 
044 954 03 31.

Anmeldung mini bis Mittwoch, 17. Februar an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon 

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines
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Samariterverein Pfäffikon und Umgebung

Jahresschluss des Samaritervereins Pfäffikon ZH 
und Umgebung
Am Freitag, 12. Dezember 2008, trafen sich die Mit-
glieder des Samaritervereins zum gemütlichen Aus-
klang des Vereinsjahres. Der Anlass fand im wunder-
schön und festlich geschmückten Barzloo-Stübli in 
Pfäffikon statt. Kulinarisch verwöhnt wurden die Ver-
einsmitglieder mit einem feinen Käsefondue und 
anschliessend mit einem frischen Fruchtsalat.

Der Anlass bot Gelegenheit auf ein intensives Ver-
einsjahr Rückblick zu halten. So wurden im ver-
gangenen Jahr fast ganz genau 900 Stunden Posten-
dienst geleistet, an 19 verschiedenen Anlässen. Dies 
ist ein absolutes Rekordergebnis.

Ein Höhepunkt war die Vereinspräsentation in Russi-
kon am 17. Mai 2008. Hier durften wir verschiedenen 
interessierten Besuchern und Behördenvertretern 
unsere Ausrüstung und unsere Aufgaben vorstellen. 
Die kleinen Besucher fanden vor allem Spass an den 
verschiedenen Moulagen, den künstlichen Wunden 
– je blutiger desto lieber und toller!

Dann wurden auch die alljährlichen vier Blutspende-
aktionen (jeweils zwei in Pfäffikon und in Fehraltorf) 
durchgeführt und ebenso die traditionellen zwei 
Kleidersammlungen im Frühjahr und im Herbst.

Auch persönliche Höhepunkte konnten gefeiert wer-
den. So durfte am 2. Oktober 2008 Margrit Hunsper-
ger den 90. Geburtstag im Kreise vieler Samariter 
feiern. Vielen ist sie bekannt als fleissige Helferin an 
den Blutspendeaktionen. Bis vor Kurzem war sie 
jeweils unermüdlich im Einsatz!

Die 125. Blutspende konnte Marcel Tschopp feiern, 
früherer Präsident des Samaritervereins. Eine nicht 
alltägliche Leistung!

Kurz vor Jahresende erreichte uns aber auch eine 
traurige Nachricht, der Lebenskreis von Karl Surbeck 
hat sich geschlossen. Karl war während langen Jah-
ren Samariterlehrer und verdientes Ehrenmitglied 
des Vereins. Der Jahresschluss war somit unser 
Abschied von Karl, was wir da aber noch nicht wissen 
konnten.

Das neue Vereinsjahr wird am 6. Februar 2009 mit 
der Generalversammlung starten. Danach stehen 
wieder viele interessante und lehrreiche Übungen 
auf dem Jahresprogramm. Wir freuen uns auf ein 
weiteres aktives Vereinsjahr! 

Samariter helfen mit Herz und Hand. Der Samariter-
verein Pfäffikon ZH und Umgebung ist auch 2009 
wieder für Sie im Einsatz – wer weiss, vielleicht an ei-
ner Seegfrörni?

Rückblick und Ausblick

Die Jubilarin, Margrit Hunsperger am 90. Geburtstag

Vorbereitung zur 125. Blutspende von Marcel Tschopp

Fröhliche Fonduerunde an der Jahresschlussfeier
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer

Januar 2009
Sa	 31.01. 08.30 Papiersammlung Gemeindegebiet Turnverein

Februar 2009
Di	 03.02. 18.30/20.00 Reise durch das Sonnensystem/Mission Saturn Alte Turnhalle Sunneberg Planetarium Zürich

Di	 03.02. 19.30 Lesung: Die erste Schweizer Ärztin Kunstkafi Weisslingen Frauenverein Russikon

Do	 05.02. 14.00 Februarstubeten Saal Rest. Krone Ev.-Ref.Kirchgemeinde

Fr	 06.02. 19.00 Nachtessen und 104. Vereinsversammlung Gran Sasso Pasteria Fehraltorf Samariterverein

Fr	 06.02. Generalversammlung Turnverein

Sa	 07.02. 20.00 Generalversammlung Rest. Metzg, Russikon Radfahrer-Verein

So	 08.02. Abstimmung Gemeinde

	 9.-20.02. Sportferien Schule

Mi	 11.02. 09.13 Wanderung PLUS Sihlsee Einsiedeln Senioren Wandergruppen

Do	 12.02. 14.00 Jassen Rest. Metzg, Russikon Seniorenverein

Do	 19.02. 14.00 Februar-Lotto Landgasthof Krone Seniorenverein

Do	 19.02. 12.43 Wanderung mini Kantonsmitte Senioren Wandergruppen

Fr	 20.02. Generalversammlung Turnverein

Sa	 21.02. Eidg. Turnveteranenvereinigung Zürich-Stadt Turnverein

So	 22.02. 09.00 Herren 1 Heimrunde Sporthalle Heiget, Fehraltorf UHC Russikon-Fehraltorf

Mo	23.02. Schulbeginn Schule

Do	 26.02. 14.00 Jassen Landgasthof Krone Seniorenverein

Do	 26.02. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Bibliothek

März 2009
So	 01.03. 09.30 Kolibri-Gottesdienst Kirche Russikon Ev.-Ref.Kirchgemeinde

Mo	02.03. Fasnachtsmontag Schule

Di	 03.03. 20.00 Wenn Wunden klaffen Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein

Mi	 04.03. Gästeturnen Frauenturnverein

Do	 05.03. 20.00 Generalversammlung Rest. Krone Frauenverein Russikon

Fr	 06.03. 20.00 Weltgebetstag Kirche Russikon Ev.-Ref.Kirchgemeinde

Fr	 06.03. Generalversammlung Männerriege

Sa	 07.03. Hallenwettkampf WTU Effretikon Turnverein

So	 08.03. 10.30 Gottesdienst/Suppentag mit Gospelchor Kirche Russikon Ev.-Ref.Kirchgemeinde

Anlässe jetzt publizieren unter www.russikon.ch

Walter Schiltknecht
Wettsteinstrasse 64, Russikon
zum 80. Geburtstag  
am Sonntag, 8. Februar 2009

Martha Wittler-Deflorin
Heimstätte Rämismühle
zum 90. Geburtstage 
am Samstag, 21. Februar 2009

Dorothea Schrag-Müller
Poststrasse, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Freitag, 27. Februar 2009

Wir gratulieren ganz herzlich
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Wussten Sie ...
... dass Sie Ihre Veranstaltungen, zusätzlich zum Veranstal-
tungskalender im äxgüsi, neu auch auf der Russiker Website 
publizieren können? 

www.russikon.ch (Aktuelles–Anlässe) 

Anmerkung der äxgüsi-Kommission: Bitte geben Sie uns 
für den äxgüsi-Veranstaltungskalender immer auch Zeit, Ort 
und Inhalt der Veranstaltung bekannt.

Aktuelle Informationen und Neuigkeiten auf  
www.russikon.ch – Besuchen Sie uns!

Wichtige Informationen
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Russikon
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Politische Gemeinde Russikon,  
www.russikon.ch
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag		 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do		  08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
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Notfallnummern
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31.01.2009 Dr. Arthur Frei, Tisliacherstrasse 5, Fehraltorf

01.02.2009 Dr. Alexandra Von Ziegler, Turmstrasse 16, Pfäffikon 

07.02.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

08.02.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

14.02.2009 Dr. Stefan Locher, Hittnauerstrasse 8, Pfäffikon 

15.02.2009 Dr. Stefan Locher, Hittnauerstrasse 8, Pfäffikon

21.02.2009 Dr. Urs Kitschmann, Frohwiesstrasse 24, Pfäffikon

22.02.2009 Dr. Matthias Greuter, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

28.02.2009 Praxis Rosengasse, Rosengasse 9, Russikon

01.03.2009 Dr. Claudia Hassam, Wallikerstrasse 10, Pfäffikon
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Die Nächte Sa/So und So/Mo ab 19.00 bis 07.00 Uhr werden von 
den SOS-Ärzten übernommen.



RussikerIn – Iischtige bitte!

Einen unvergesslichen Tag erleben mit 
unseren zwei günstigen SBB-Tageskarten.
Reservieren Sie sich Ihren Reisetag unter www.russikon.ch oder  

direkt bei der Gemeindeverwaltung 043 355 61 61.


